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STADTTEILE

Sorge um Auengewässer
Bürgerverein Langel lud zum informativen Austausch imVeedel ein

Blick hinter die Fassaden
Führungen durch das Alexianer-Krankenhaus zum
bundesweiten Tag des offenen Denkmals

Drahtesel feiert Geburtstag
Spiel, Spaß undBewegung rund umdas Fahrrad sind in der
Porzer Innenstadt angesagt –MobilesMuseum zuGast
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VON ULRIKE WEINERT

LANGEL.Worüberwollen die
Bürger besser informiert sein?
Woranmangeltes imStadtteil?
Welche Missstände sollen be-
hoben werden? Seit einigen
Jahren ziehen engagierte Lan-
geler jedes Jahr im Hochsom-
mer auf die Grünfläche gegen-
über der Gaststätte „Zur Eule“
inderLülsdorferStraße,umih-
re Mitbürger über örtliche Be-
lange zu informieren und sich
auszutauschen.
IndiesemJahrgabesNeuig-

keitenineigenerSache.Dieur-
sprüngliche IG Umwelt hat
sich vor kurzem in Bürgerver-

ein Porz-Langel umbenannt.
Elfriede Thoma ist seit Novem-
ber 2016 erste Vorsitzende in
Nachfolge von GerdMatthiae.
Themenzettel lagen am

Stand aus, in die Besucher ein-
tragen konnten, was ihnen auf
den Nägeln brennt. „Jugend,
Umwelt, Landschafts- und
Denkmalschutz sind unsere
Schwerpunkte“, verdeutlichte
Elfriede Thoma inAbgrenzung
zuTätigkeiten politischerGre-
mien wie der Bezirksvertre-
tung. „Trotzdem bekommt je-
der, der Informationen sucht,
beispielsweise zum Bebau-
ungsplan für Langel, zu Mög-
lichkeiten, die Nahversorgung

zu verbessern, zu den Schlag-
löchern auf dem Loorweg, den
Plänen für eine neue Rhein-
brücke von der A 59 zur A 555
oder schnellem Internet, von
uns eine Antwort“, versicherte
die Vorsitzende.
Vornehmlich will sich der

Bürgerverein um die Verbes-
serung der Lebensqualität al-
ler vor der eigenen Haustür
kümmern. Neu ist die Pflege-
patenschaftüberdieWiese,die
nur wenige Schritte von einem
der Hauptbetätigungsfelder
liegt,demPlatzmitdemEulen-
brunnen. Dort treten Vereins-
mitglieder regelmäßig zum
Großreinemachen an, ebenso
zurPflegederBeeteamLange-
ler Marktplatz, der als solcher
wegen der vielen abgestellten
Pkw kaum noch zu erkennen
ist.
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Wunsch nach
mehr Mülleimern

„Es gibt schonmanches, was
wir gut imGriff haben, und das
sind die Sanierung des Eulen-
platzes und des Kinderspiel-
platzes inderFrongasse“, zähl-
te Thoma auf. Fest im Blick hat
der Bürgerverein darüber hin-
ausdieGewässer inderLange-
lerAue, insbesonderezweiTei-
che, die infolge heißer Som-
mertage fast ausgetrocknet
sind.
Die Auengewässer liegen

dem 79-jährigen Peter Harms
besonders am Herzen. Regel-

mäßig befreit er die Ufer von
Unrat. Der Rentner, seit 1953
ortsansässig, spricht sich ent-
gegen mutmaßlicher anderer
Pläne der zuständigen Be-
zirksregierung für den Erhalt
der Binnengewässer aus.
„Schon aus historischen Grün-
den, aber die Teiche müssten
mal gründlich gesäubert wer-
den“, meint Harms.
Mehr Mülleimer in den Au-

en und im Schutzgebiet gehört
zudenweiterenWünschender
Langeler. „Da sind wird dran“,
berichtete Thoma. „Von den
Abfallwirtschaftsbetrieben
und demGrünflächenamt wis-

sen wir aber, dass aus Kosten-
gründen eine Aufstellung nur
machbar ist, wenn die Müllei-
mer im Entsorgungsfahrplan
liegen“, klärte die Bürgerver-
einsvorsitzende auf.
Nächstes Vorhaben, das im

Frühjahr angegangen wird, ist
die Renovierung der fünf Ru-
hebänke in dem Naherho-
lungsgebiet am Rhein, die An-
fangder 10er Jahre vonderda-
maligen Interessengemein-
schaft angeschafft und aufge-
stellt wurden. Außerdem wol-
lendieAktivenderPergola auf
ihrer neuen Paten-Grünfläche
einen neuen Schliff verpassen.

Den Info-Tag nutzte der Öf-
fentlichkeitsbeauftragte der
Shell-Raffinerie, Constantin
Graf von Hoensbroech, für die
Pflege guter nachbarschaftli-
cher Beziehungen. Bei der Ge-
legenheiterneuerteerdasVer-
sprechen des Konzerns, Be-
schwerden über Belästigun-
gen, die vom Werk ausgehen
könnten, ernst zu nehmen. Die
Stadtentwässerungsbetriebe
(Steb) gaben Langeler Hausbe-
sitzern, die den Folgen von
Starkregen vorbeugen wollen,
einen Leitfaden an die Hand.
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buergerverein-porz-langel.de
Seit Ende 2016 ist Elfriede Thoma erste Vorsitzende des Bürgerver-
eins Porz-Langel. (Foto: Weinert)

Bei soeinemAnblickwie indiesemSommer, ist dieSorgebei vielenLangelerBürgernum„ihre“Gewässer
im Veedel groß. (Foto: Denzer)

ENSEN. „Hinterprachtvollen
Fassaden: Vom Kloster zum
psychiatrischen Fachkranken-
haus“ lautet dasMotto, zu dem
amSamstag, 9. September, um
15 Uhr und am Sonntag, 10.
September, um11Uhr zu einer
Führung in das Alexianer
Fachkrankenhaus, Kölner
Straße64,eingeladenwird.Die
beiden Führungen finden im
Rahmen des bundesweiten Ta-

ges des offenen Denkmals
statt, der in diesem Jahr mit
dem Thema: „Macht und
Pracht“ überschrieben ist.
Diehistorisch interessierten

Besucher werden von Alexia-
ner-Mitarbeiter Gerhard Da-
niels kenntnisreich und poin-
tiertdurchdieRäumlichkeiten
und die Historie des ehemali-
gen Klosters und heutigen
Fachkrankenhauses geführt.

SieerwartetunteranderemIn-
teressantes zu den dokumen-
tierten Lebensumständen der
psychisch kranken Menschen
auf vielen sepiafarbigen Foto-
grafien von 1920 aus dem Be-
stand der Alexianer.
Treffpunkt ist am Veranstal-

tungstagamHaupteingangdes
Fachkrankenhauses. Der Ein-
tritt zu den beiden Führungen
ist frei. (rde)

PORZ. Zum 200-jährigenGe-
burtstag des Fahrrads veran-
staltetSahleWohnen inKoope-
ration der Stadtteilgruppe
Porz des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC)
und der Jobwerk Porz gGmbH
am Samstag, 2. September, ein
Rad-Fest in der Porzer Innen-
stadt.
Am leerstehenden Hertie-

Gebäude erwartet die Besu-

cher ab 12 Uhr ein buntes Pro-
gramm für JungundAlt. Unter
anderem ist das mobile Muse-
um des Deutschen Fahrrad-
museums aus dem unterfrän-
kischen Bad Brückenau mit
zahlreichen Exponaten zu
Gast, wie dem Nachbau der
Laufmaschine von Karl Frei-
herr von Drais oder einem
Hochrad aus dem Jahr 1885.
Auch wird es vor Ort zahlrei-

che Spaß- und Geschicklich-
keitsräder zum Ausprobieren
geben – vom Mini-Artistenrad
bis zumCavallo-Reitrad.
Während sich die Pänz beim

Kinderschminken verwandeln
und auf der Riesen-Hüpfburg
toben, können Eltern sich am
Stand des ADFC über lokale
Aktivitäten rund um das Rad
informieren. Gegen 17 Uhr en-
det das Fest. (rde)
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